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REPOWERING–VORHABEN
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▶ Abbau von 28 Alt-WEA

Inbetriebnahme 1999–2001
Parkleistung 17,4 MW

▶ Neubau von 11 Neu-WEA

Parkleistung 36,3 - 46,2 MW
Grafik: Haus der Technik, Essen



LAGEPLAN  ALT-WEA UND NEU-WEA 
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ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNGEN
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Zustimmungserklärungen liegen vor

▶ Alle Betreiber

▶ Alle privaten Landeigentümer

▶ Stadt / Stadtwerke Prenzlau

▶ Kirchengemeinde Güstow

Zustimmungserklärung steht aus

▶ BVVG
- Nutzungsvertrag BVVG ist verhandelt, es erfolgt aktuell die Unterschrift.

Abschluss und Vorlage Zustimmungserklärung bis 08.12.2016.



LAGE WINDEIGNUNGSGEBIET, 
ABSTÄNDE
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POOLBILDUNG

6

VORSTELLUNG ENTWURF  vBP LINDENBERG

▶ Mit allen Grundstückseigentümern wurde die Bildung eines 
Pachtpools vereinbart. Innerhalb des Pachtpools wird die 
entstehende Pacht nach einem festen Schlüssel verteilt. 

Foto: ZDF/Peter Thompson



NORDEX N131, GESAMTHÖHE 230 
M
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Nennleistung 3.300 kW

Rotordurchmesser 131

Nabenhöhe in Meter 134/164

Windklasse (IEC) IEC 3a

Anlagenkonzept 3-stufiges Getriebe, doppelt 
gespeister Asynchrongenerator

Nordex N131/3.300 delta

Technische Daten
im Überblick



ENERCON E-141, GESAMTHÖHE 230 
M
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HINDERNISKENNZEICHNUNG
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▶ Verzicht auf Tagbefeuerung, dafür rot-weiß gefärbte 
Flügelspitzen und farbliche Markierungen von Turm und 
Maschinenhaus

▶ Nachtbefeuerung: „w-rot“ mit sichtweitenabhängiger 
reduzierter Leuchtstärke

▶ Synchronschaltung innerhalb des Windparks und mit den 
WEA im nördlichen Teil des Eignungsgebiets Bandelow

▶ Verpflichtung des Vorhabenträgers zur Nachrüstung einer 
bedarfsgerechten Befeuerung, sofern Systeme auf dem 
Markt erhältlich sind, die zu ökonomisch angemessenen 
Kosten (max. 20.000 Euro/WEA) nachrüstbar sind.

▶ Verzicht auf Tagbefeuerung, dafür rot-weiß gefärbte 
Flügelspitzen und farbliche Markierungen von Turm und 
Maschinenhaus

▶ Nachtbefeuerung: „w-rot“ mit reduzierter  
sichtweitenabhängiger Leuchtstärke

▶ Synchronschaltung innerhalb des Windparks und
mit den WEA im nördlichen Teil des WEG Bandelow

▶ Verpflichtung des Vorhabenträgers zur Nachrüstung
einer bedarfsgerechten Befeuerung, sofern Systeme 
erhältlich sind, die zu ökonomisch angemessenen Kosten 
(max. 20.000 Euro/WEA) nachrüstbar sind.
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BEDARFSGERECHTE 
NACHTKENNZEICHNUNG
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Anforderungen der oberen Luftfahrtbehörde Brandenburg/Berlin 
(Nachweise gem. 17.2 AVV LFH)

▶ Nachweis der Anerkennung der BNK durch eine vom Bundes-
ministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur benannte Stelle.

▶ Konformitätserklärung durch eine unabhängige Prüfinstitution, 
die bestätigt, dass die standortspezifischen Vorgaben der AVV erfüllt 
werden

▶ Unabhängige flugbetriebliche Beurteilung durch einen 
geeigneten Sachverständigen unter Berücksichtigung relevanter 
Flugbetrieblicher Szenarien

▶ Wartungskonzept unter Beachtung der Wartungsvorgaben des 
Herstellers, welches eine Systemüberprüfung mindestens alle 6 
Monate beinhaltet



AUSGLEICHS- & 
ERSATZMASSNAHMEN
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Alle Ausgleichs-
maßnahmen auf 

kommunalen Flächen
(abgestimmt mit 
Stadt Prenzlau)



DURCHFÜHRUNGSVERTRAG / 
ZEITPLAN
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▶ Durchführungsvertrag wird aktuell verhandelt

▶ Zeitplan

08.12.2016 Auslegungsbeschluss vBP durch SVV

04.05.2017 möglicher Satzungsbeschluss vBP und 
Beschluss Durchführungsvertrag

Mai 2017 Einreichung BImSchG-Antrag

Anfang/Mitte 2018 BImSchG-Genehmigung

2018 Im Anschluss Teilnahme an 
Ausschreibungen gem. EEG 2017
(in den Monaten Februar, Mai, August und 
Oktober werden je 700 MW ausgeschrieben)

ca. 10 Monate 
nach Zuschlag

Bau des Windparks Lindenberg



13

DANKE FÜR DIE 
AUFMERKSAMKEIT

Windmühlenberg

24814 Sehestedt

T  04357-9977-0

F  04357-9977-10

info@denkerwulf.de



AUSGLEICHS- & 
ERSATZMASSNAHMEN
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Alle Ausgleichs-
maßnahmen auf 

kommunalen Flächen
(abgestimmt mit 
Stadt Prenzlau)

▶ Kostenschätzung der Maßnahmen


